






Transkription und Original von Feldpostbrief von Helmut Wolf an seine 

Schwester Käthe Wolf, 27.05.1944: 

Stempel: Feldpost 27.05.44 

„An Fräulein  

Käthe Wolf 

Kälbertshausen 

Post Hüffenhardt 

Baden 

 

Absender: Gefr. H. Wolf 

Pfalz 39068 B 

 

„Rußland, d. O. 44 

Liebe Schwester! 

Deinen Brief vom 14.05.44 

Habe ich gestern mit bestem 

Dank erhalten. 

Gesundheitlich geht es mir 

Gut, was ich von Dir auch hoffe 

Wie du schreibst hat sich  

Mutter aufgeregt? Weil ich  

Solange wieder nicht geschr- 

ieben habe. Ich kann auch nicht  

### #### man auf 

Oder auf### ist. Es gibt halt 

Nicht immer die Gelegenheit 

Alle paar Tage zu Schreiben.  

Wenn es euch nicht reicht##,  

ber###icht ihr mir zu schreiben  

dann schreibe ich auch nicht  

mehr. Wie ist es möglich das  

### ## bin ich schön ge- 

wöhnt. Kannst der Mutter  

### sagen gute Luft hätte  



Ich nicht mehr zu schreiben.  

Auch würde es vermißt ist  

So geht immer noch den ## 

###. Steht ### ich ####  

#### ### ### 

Helmut“  


